
Anmeldung

Melden Sie sich ganz einfach über den folgenden Direktlink im Web an: 

www.praxis-akademie.ch/3HJS

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Reihenfolge der Anmeldungen wird berücksichtigt.

Kosten

Mitglied Solothurner Handelskammer, SMZ, SWISS PRECISION, 

JCI, BPW, kgv-so

Seminar pauschal CHF 450.00 (inkl. allfälliger MWST) 

Nichtmitglieder

Seminar pauschal CHF 590.00 (inkl. allfälliger MWST)

Die Rechnung erhalten Sie mit der Teilnahmebestätigung. Aus organisatorischen Gründen 

werden wir bei Abmeldung nach Erhalt der Teilnahmebestätigung 50% der Gebühr verrechnen. 

Ab 48 Stunden vor dem Anlass verrechnen wir die gesamte Gebühr. Selbstverständlich kann 

Ihre Anmeldung auch übertragen werden.

Durchführungsort

Solothurner Handelskammer

Grabackerstrasse 6

4502 Solothurn

ÖV ab Hauptbahnhof Solothurn:

Abfahrtsort C, Bus Linie 6 «Solothurn Allmend», Haltestelle «Schwimmbad». Für die 

Anreise mit dem Auto sind genügend Parkplätze vorhanden.



Programm

Claudia Feusi

Geschäftsführerin Zollschule.ch

Zum Thema

Der EU-Markt hat für die meisten Exporteure in der Schweiz eine immense Bedeutung. 

Der Zugang bietet Chancen für Umsatzwachstum, neue Geschäftsmöglichkeiten und 

eine Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit. In diesem Seminar wird Ihnen gezeigt, wie 

Sie Ihren EU-Kunden Zollhürden bei Warenlieferungen abnehmen können und wie 

intelligente Schweizer Unternehmen trotz fehlender Ansässigkeit vor Ort ihre 

Lieferungen dank Zoll- und Steuervereinfachungen optimieren können.

Inhalte

- Zoll- und Steuervereinfachungen der Europäischen Union als Chance nutzen, um 

grenzüberschreitende Lieferungen kundenfreundlicher zu gestalten

- Optimierung der EU-Geschäftsprozesse durch zollrechtliche Vereinfachungen

- Vermeidung von Lieferverzögerungen durch den Zoll

- Anforderungen und Möglichkeiten des Verfahrens 4200

- Korrekte Nutzung von Incoterms 2020 DDP als Steuerungsinstrument

- Ablauf einer Verzollung verstehen, einschließlich erforderlicher Stammdaten

- Grundlagen des Zolltarifs und der Zollabgaben in der EU

- Einführung in das EU-Zollrecht (einschließlich Erläuterungen von Begriffen)

- Grundlagen des EU-Steuerrechts (einschließlich Erklärungen von Begriffen)

- Unterscheidungsmerkmale der verschiedenen Integrationsstufen (Ansässigkeit, 

Lager, EU-Distributionskonzept)

- Empfehlungen für die Erarbeitung eines individuellen EU-Distributionskonzepts

- Grundlagen der Zollwertermittlung

- Grundlagen der Freihandelsabkommen zwischen der Schweiz und der EU

- Rechtliche Vorgaben und Compliance im Export mit dem Zielmarkt EU

- Erkennen von Stolperfallen bei Direktversänden ab Lieferanten, Reparaturen, 

Rücksendungen und Dienstleistungen

- Anleitung zur Erfassung der Ausgangslage für ein firmenspezifisches 

Distributionskonzept

Zielgruppe

Das Seminar richtet sich an CEO's, Einkaufsleiter/innen, Logistikverantwortliche, 

Export-Teams und alle, die an der Optimierung von Lieferkettenprozessen interessiert 

sind. Es ist speziell auf Zoll-Einsteiger ausgerichtet, daher sind keine Zollvorkenntnisse 

erforderlich.

09:00 Uhr Seminarbeginn

- Einführung und Überblick 

- warum kommt es zu Lieferverzögerungen und wie können diese 

generell vermieden werden? 

- Zollabwicklung Schweiz-EU: Abläufe und Unterscheidungsmerkmale

10:15 Uhr Kaffeepause

10:30 Uhr Sich als CH-Unternehmen in der EU registrieren

- Einführung Zoll- und Steuerabwicklung der EU

- Einführung Verfahren 4200 und Vorteile für CH-Unternehmen

- Incoterms 2020 DDP korrekt anwenden

- Anforderungen und betroffene Unternehmensbereiche

12:00 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Vertiefungswissen

- Einführung Zollwertermittlung in der EU

- Grundwissen Freihandelsabkommen CH-EU

- Sonderfälle und Handlungsempfehlungen

15:00 Uhr Kaffeepause

15:10 Uhr Best Practice 

- Q & A zu generellen Exportfragen

- open end

16:30 Uhr Seminarende
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